
Spannende Spiele lieferte sich
der jüngste Handball-Nachwuchs
der Region beim 15. Freilufttur-
nier der HSG Plesse-Hardenberg
auf dem Sportplatz in Bovenden-
Rauschenwasser. Je zwei Teams
der HSG und des MTV Geismar
sowie eines des TSV Landolfs-
hausen sicherten sich bei der E-
und D-Jugend die Siegerpokale.
Am 7. und 8. August sind A-, B-
und C-Jugend an der Reihe.

Bovenden (gob/mig). Mit 82
Team-Meldungen für beide
Turnierwochenenden habe sich
die Veranstaltung zum größten
Turnier der Region gemausert,
erklärte HSG-Vorsitzender
Gustav-Eckhard Rohmann
stolz. Allerdings ließen sich
beim Open Air in Rauschen-
wasser einige Mannschaften of-
fenbar von den schlechten
Wetterprognosen abschrecken.
Sie blieben dem Turnier unent-
schuldigt fern, so dass die Orga-
nisatoren Spielpläne kurzfristig
umstricken mussten.

Bei der männlichen E-Jugend
behaupteten MTV Geismar
und HSG Plesse-Hardenberg
II nach Abschluss der Runde
punktgleich die Führung. Da
auch das Siebenmeterwerfen,
das die Entscheidung um den
Turniersieg bringen sollte,
nach zwei Durchgängen ergeb-
nislos blieb, entschlossen sich
die Organisatoren, beide
Teams zu Siegern zu küren.

Deutlicher waren die Ent-
scheidungen in den anderen
Klassen. Bei der weiblichen E-
Jugend lagen MTV Geismar
und VSSG Sudershausen mit
6:2 Punkten gleichauf. das
Torverhältnis von 31:14 ge-
genüber 23:16 entschied aber

deutlich zugunsten des MTV.
Dritter wurde Landolfshausen.

Ein packendes Finale zweier
gleichwertiger Teams gab es
im Turnier der männlichen D-
Jugend. HSG Bad Harzburg
und die erste Mannschaft des
Gastgebers hatten ihre Vor-
rundengruppe und das Halbfi-
nale souverän gewonnen. Im
Endspiel setzte sich das Team
des Veranstalters nach ausge-
glichenem Verlauf erst im
Schlussspurt mit 11:8 durch.

Dritter wurde die HSG Rhu-
metal, die gegen Plesse-Har-
denberg II mit 9:2 die Ober-
hand behielt.

Über 20 Teams beim Miniturnier

Das ausgeglichenste Feld gab
es bei den D-Mädchen. Nach
umkämpfter Vorrunde hatten
sich Rosdorf-Grone I und II
sowie VSSG Sudershausen und
Landolfshausen für das Halbfi-
nale qualifiziert. Hier machte
Landolfshausen mit der 2.

Mannschaft der HG mit 11:5
kurzen Prozess. Dagegen hatte
HG Rosdorf-Grone I beim
6:5-Sieg gegen Sudershausen
erheblich mehr Mühe. Im Fi-
nale bestätigte Landolfshausen
seine konstante Turnierform
und gewann deutlich mit 6:2
gegen Rosdorf-Grone I. Im
kleinen Finale behauptete sich
die HG II mit 8:4 gegen Su-
dershausen.

Vor den Turnieren der D-
und E-Jugend maßen die jüng-

sten Handballer ihre Kräfte.
Mehr als 20 Teams traten
beim Mini-Spielfest in ver-
schiedenen Leistungsklassen
gegeneinander an. Dass es kei-
ne Spielwertungen gab, tat
dem Feuereifer, mit die Mäd-
chen und Jungen zur Sache
gingen, keinen Abbruch. Die
HSG-Turniere für A-, B- und
C-Jugend am Wochenende
7./8. August werden in den
Hallen in Bovenden und Nör-
ten-Hardenberg ausgetragen.

Bei E-Jungen erhalten zwei Teams Sieger-Trophäe
Handball: „Open Air“ der HSG Plesse-Hardenberg mausert sich zum größten Turnier der Region

Packender Freiluft-Handball: Die E-Jungenteams der HSG Plesse-Hardenberg I und II kämpfen um den Sieg. Pförtner
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Göttingen. Der letzte Spieltag
der Frauenfußball-Bezirksliga
bot keine Überraschungen
mehr. Meister FC Lindenberg-
Adelebsen überzeugte gegen
den starken SV Puma und
krönte mit dem 18. Sieg die er-
folgreiche Saison. Die SVG si-
cherte gegen Clausthal-Zeller-
feld den dritten Platz. GW El-
liehausen/ Holtensen schaffte
den Klassenerhalt, muss sich
aber einen neuen Trainer su-
chen. Ingo Schauermann gab
seinen Rücktritt bekannt.

SVG – TuS Clausthal-Zeller-
feld 5:0 (2:0). Zum Ausklang  ih-
rer ersten Bezirksliga-Saison
fuhr die SVG noch einmal einen

klaren Sieg ein. Den dritten
Platz feiert der Aufsteiger als
Riesenerfolg. – Tore: 1:0 Het-
tenhausen (24.), 2:0 Torun (44.),
3:0 Hettenhausen (52.), 4:0 Zin-
kel (68.), 5:0 Vorhölter (88.).

ESV Rot-Weiß – Sparta II 3:3
(1:1). Während sich die Spar-
ta-Reserve mit Spielerinnen
des Oberligateams verstärken
konnte, fehlten dem ESV
gleich vier Stammspielerinnen.
Trotzdem entwickelte sich ein
ausgeglichenes und spannen-
des Spiel mit Chancen auf bei-
den Seiten. – Tore: 0:1 Große
(24.), 1:1, 2:1 F. Volkmar (35.,
65.), 2:2 Eggers (74.), 2:3 Sa-
kowski (77.), 3:3 Elyasi (88.).

SV Puma – FC Lindenberg-
Adelebsen 2:4 (1:3). Beide

Mannschaften überzeugten mit
einer technisch und spielerisch
guten Leistung. Während der
Spitzenreiter seine Chancen
kaltblütig nutzte, ließ Puma sei-
ne Einschussmöglichkeiten
großzügig aus. – Tore: 0:1, 0:2
Wedemeyer (8., 10.), 1:2 Böhm
(15.), 1:3 Fazekas (44.), 1:4
Müller (50.), 2:4 Schröder (65.).

SG Denkershausen – SG Ellie-
hausen/Holtensen 1:4. Zu dieser
Partie wurde kein Spielbericht
abgegeben, stattdessen gab der
SG-Trainer Ingo Schauer-
mann seinen Rücktritt be-
kannt. Nach acht Jahren er-
folgreicher Arbeit sieht er kei-
ne Perspektive mehr in der Zu-
sammenarbeit mit dem SG-
Team. Die Trennung erfolge

aber nicht im Bösen, versicher-
ten Coach und Mannschaft.
Nach dem Abschied von Ober-
liga-Trainer Norbert Meyer
fehlte ihm aber der Rückhalt
im Verein, den er zum Schluss
nur noch von seiner Kapitänin
Svenja Gärtner bekommen ha-
be, berichtete Schauermann.

Kreispokal Frauen

Das Halbfinale, auf das sich
der ESV Rot-Weiß vorbereitet
hatte, sagte die SG Am Ohmge-
birge drei Stunden vor Spielbe-
ginn ab. So zog das Team von
Hans-Werner Wehmeyer
kampflos in das Finale am 21.
Juni gegen die SG Renshau-
sen/Krebeck ein, die den DSC
Dransfeld 2:0 bezwang.

Für Aufsteiger SVG ist dritter Platz Riesenerfolg
Frauenfußball: FC Lindenberg-Adelebsen feiert 18. Saisonerfolg / Schauermann tritt zurück

Göttingen (kri). Durchaus er-
folgreich verlief die zweite
Runde der Landesliga-Relega-
tion für den heimischen Hand-
ball-Nachwuchs. Von fünf
Startern setzten sich vier
durch und stockten damit das
Kontingent auf insgesamt
zwölf Landesligisten in der
Saison 2009/10 auf.

Männliche A-Jugend: Vor ei-
genem Publikum hatte die
HSG Plesse-Hardenberg kei-
ne Mühe. Drei Siege in drei
Spielen und der souveräne
Gruppensieg, der zugleich den
Aufstieg bedeutet, stand fest.

Männliche B-Jugend: Wesent-
lich mehr Mühe hatte die HSG
Göttingen. Doch am Ende
reichten die 2:4 Punkte, um als
Dritter noch auf den Landesli-
ga-Zug aufzuspringen.

Männliche C-Jugend: Span-
nende Spiele lieferte sich die
HSG Plesse-Hardenberg in
Edemissen. Die Mannschaft
belegte Rang zwei, und der Ju-
bel über den Einzug in die Lan-
desliga kannte keine Grenzen.

B-Mädchen ungeschlagen

Weibliche B-Jugend: Ohne
Probleme bewältigte die HSG
Plesse-Hardenberg die zweite
Runde. Vier Siege sorgten für
den Gruppensieg und für ei-
nen Platz in der Landesliga.

Weibliche C-Jugend: Als ein-
zige Mannschaft konnte die
HSG Plesse-Hardenberg die
letzte Chance nicht nutzen.
Die Mädchen hatten keine
Chance, verloren alle fünf
Spiele und verpassten so den
Sprung in die Landesliga.

Vier Nachwuchsteams 
steigen in Landesliga auf
Handball: Plesse-Hardenberg am erfolgreichsten

Nur durch Foul zu stoppen: Der HSG-A-Jugendliche Sebastian Lelek
(r.) wird vom Duderstädter Benedikt Aumann (M.) festgehalten. SPF

Göttingen (rab). Bärenstark
präsentierten sich  die Tisch-
tennis-Mädchen von Torpe-
do bei den norddeutschen
Meisterschaften in Hamburg.
Im spannenden Wettbewerb
belegten sie den vierten Platz.
In die Vorrunde startete das
Team allerdings mit einer
Niederlage. Gegen den spä-
teren Zweiten Ratzeburger
SV gab es ein 2:6, die Punkte
holten Münker und Bischoff.

Viel besser lief es gegen
den Wandsbeker TB. Mün-
ker/Bischoff, Münker, Over-
hoff, Wiegand (2) und Bi-
schoff lagen 3:4 zurück, ehe
ein Ruck durch die Mann-
schaft ging und ohne weite-
ren Satzverlust ein 6:4-Sieg
herausgespielt wurde.

Gegen Ende aufgetrumpft

Diesen Schwung nahmen
die Göttingerinnen mit in die
Partie gegen den Neuendor-
fer SV. Overhoff/Wiegand,
Münker, Wiegand (2) und
Bischoff (2) führten nach
umkämpfter Anfangsphase
4:2, ehe der Gegner den Aus-
gleich schaffte. Doch das
bessere Ende hatte wieder
Torpedo: mit 6:4 zog Göt-
tingen in die Endrunde ein.

Hier lief es zunächst noch
erfolgreich weiter. Gegen
den VfL Tegel holte das
Team ein 5:5, wobei Mün-
ker/Bischoff, Wiegand (2)
und Bischoff (2) ein 1:3 gegen
die Berliner ebenso aufholten
wie das 3:5 kurz vor Ende der
Partie. Wieder kam dem
Team seine Ausgeglichenheit
zugute, die die entscheiden-
den Punkte im unteren
Mannschaftsteil ermöglichte.

Gegen den späteren
Meister TSV Schwarzenbek
reichte es dann nicht mehr.
Beim 2:6 holten Over-
hoff/Wiegand und Wiegand
die Gegenpunkte. Mit dem
aus der Vorrunde übernom-
menen Resultat gegen Rat-
zeburg ergab das Platz vier,
zum dritten Platz fehlten
nur zwei Spiele.

Torpedo
bärenstark
Jugendtischtennis

Sport kompakt
Basketball
Mit einem ungefährdeten 111:63
(53:33)-Erfolg beim Bezirksoberligi-
sten MTV Schandelah haben sich
die Erstregionalliga-Herren der BG
74  für das Bezirkspokal-Final-Four
am 20. Juni qualifiziert. den Grund-
stein zum Sieg legte das Team von
Trainer Hans-Werner Schmidt mit
einem 21:4-Lauf im zweiten Viertel.
– Punkte BG: Pöschel 82), Gehrke
(9), Welzel (14), Born (13), Wolf
(12), Hübner (8), Brzenski (6), J.
Schmidt (5), Weigel (4), Özbas (13),
Both (15), Scharf (10.)

Triathlon
Beim 3. Wasserstadt-Triathlon in
Hannover erkämpfte sich Gero
Semmelroth die beste Platzierung
der drei gestarteten Athleten der
Waspo 08. Semmelroth kam auf der
Langdistanz über 3,8 Kilometer
Schwimmen, 180 Kilometer auf dem
Rad und 42 Kilometer Laufstrecke
in 12:12:31 Stunden gegen starke
Konkurrenten als 22. ins Ziel. Seine
Vereinskameraden Kenneth Hartt-
gen und Dirk Bockelmann begnüg-
ten sich mit der Mitteldistanz (1,9
km Schwimmen, 90 km Rad, 21 km
Laufen). Harttgen belegte im riesie-
gen Teilnehmerfeld in 5:08:30 Stun-
den den 142. Platz, Bockelmann kam
in 4:54:51 Stunden als 86. ins Ziel.

Reiten
Erfolgreich starteten Aktive der RG
Pegasus in Wingerode. Lothar Schä-
fer wurde auf Richway Zweiter in
der L Dressur, Margit Christiansen
auf Chirpetto Dritte. Ebenfalls
Zweiter wurde Söhnke Wenzel mit
Renny Benny in der Springpferde-
A-Prüfung. In den L-Springen be-
legte er mit Colgraff Platz drei und
fünf und mit Cap Canaveral Rang
zwei. Im M-Springen wurde er mit
Colgraff Fünfter und Siebter.

Göttingen (bru). Unsägliche
Wetterbedingungen begleiteten
die Starts der LGG-Leichtathle-
ten in Baunatal, Blankenburg,
Delligsen, Dessau und Hanno-
ver. Spitzenleistungen waren bei
Dauerregen, böigen Winden
und Temperaturen unter zehn
Grad nicht zu erreichen.

Am besten sah es noch für die
beiden 3 x 1000-m-Staffeln aus,
die im Rahmen des Askina-Mee-
tings bei den nordhessischen
Schülermeisterschaften in Bau-
natal starteten. Die A-Schüler
Thibaut Haake, Julius Lembke
und Henrik Steenken gewannen
in 9:08,55 Minuten mit großem
Vorsprung, während die B-
Schüler Jonathan Kulp, Nick
Fleckenstein und Matthieu Haa-
ke in 10:31,55 Fünfte wurden.
Beim Abendsportfest in Blan-
kenburg/Harz sind Paul-Lenn-
art Kruses 4:13:39 Minuten über
1500 Meter in Ermangelung
ausreichender Konkurrenz als
sehr gute Zeit zu werten.

Hanelt trotz Krankheit Fünfter

Beim Sparkassen-Meeting in
Hannover blieb Sebastian Ha-
nelt über 3000 m der Männer
mit 9:12,81 Minuten als Fünfter
krankheitsgeschwächt hinter sei-
nen Möglichkeiten zurück. Hen-
drik Reinecke erreichte als Sieb-
ter über 400 m der A-Jugend
(53,69 Sekunden) ebenso wenig
die Nähe seiner Bestleistung wie
die B-Jugendlichen Helen Küst-
ner und Tabea Aha, die über 100
m und im Weitsprung der weib-
lichen Jugend A starteten und
hier 4. und 5. (Küstner) bzw. 6.
und 7. (Aha) wurden. Bei den
norddeutschen Meisterschaften
der Senioren in Dessau ging
Hannelore Bezold (W 60) drei-
mal an den Start. Sie gewann die
3000 m in 13:18,75 Minuten und
wurde über 200 m (36,01 Sekun-
den) und 400 m (80,37 Sekun-
den) jeweils Zweite.

LGG-Staffel
siegt souverän
Leichtathletik

REGIONALER SPORTREGIONALER SPORT24 Mittwoch, 10. Juni 2009


